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Aus dem Rathaus

Newsletter der Gemeinde

Sie möchten über wichtige Ereignisse in der Gemeinde 
informiert werden? An den nächsten Termin zur Müllab-
fuhr erinnert werden? Oder erfahren, wann die nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung stattfindet? Dann nutzen 
Sie den Newsletter der Gemeinde Griesstätt. 

Ab sofort können Sie sich auf der gemeindlichen Internet-
seite unter www.griesstaett.de unter der Rubrik Aktuelles/
Newsletter anmelden und den Newsletter abonnieren. 

Viele Bürgerinnen und Bürger kennen und nutzen bereits 
diesen Service und erhalten darüber immer wieder wich-
tige Informationen. Um den rechtlichen Vorgaben weiter-
hin Rechnung tragen zu können, stellen wir auf ein neues 
Mailsystem um. Bürgerinnen und Bürger, die bisher den 
Newsletter abonniert haben, können aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht übernommen werden und 
müssen sich bitte ebenfalls neu anmelden. 

Wir freuen uns auf viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger.  

Ihre Gemeindeverwaltung

So liebe Griesstätterinnen und 
Griesstätter. Da bin ich wieder. 
Ich hoffe, es geht Euch allen so-
weit gut. 

Wenn ich mich in der letzten 
Zeit mit dem einen oder ande-
ren unterhalten habe, hörte ich 
oft: „Ich bin zufrieden, schau 
mal wie es rundrum zugeht; 
uns geht’s doch eigentlich ganz 
gut!“ Das sehe ich auch so. 

An der Situation im Osten kann man sich eigentlich nicht 
vorstellen, dass es so etwas in unserer modernen Zeit noch 
gibt. Da muss ich dann an meinen Vater denken, der mir 
immer erzählt hat, wie er aus seiner Heimat flüchten und 
alles Gewohnte zurücklassen musste. Haus, Hof, Freunde 
und Heimat aufgeben, unvorstellbar. Schrecklich! Wollen 
wir hoffen, dass sich DORT der gesunde Menschenver-
stand durchsetzt und wir wieder alle aufatmen können!

Fastenzeit und Ostern sind nun vorüber, die ganze Umwelt 
ist wieder am Ergrünen und Blühen. Es wird wieder warm, 
die Winterjacken können endlich in den Schrank zurück, 
die Tage werden länger und man kann länger draußen sit-
zen. Der Mai steht vor der Tür mit seinen vielen Feiertagen 
und dann noch Pfingsten. Einige von Euch werden wieder 
in den Urlaub fahren, der vielleicht in den letzten Jahren 
aus bekannten Gründen nicht stattfinden konnte. Maikä-
fer, Maibock, Maiblümchen und blühende Bäume  - ich 
freue mich drauf!

Schau’n wir mal, was die Zeit bringt. Die Vereine stehen 
parat, um uns wieder etwas Abwechslung zu bieten mit 
ihren verschiedenen Festen und Angeboten. Wenn es die 
Situation erlaubt, wird wahrscheinlich auch das eine oder 
andere Bierzelt aufgestellt werden. Ich kann die Umge-
bung fast riechen: Blasmusik, Grillhendl, Bier, Zuckerwatte, 
gebrannte Mandeln, die gesamte Atmosphäre. Macht mal 
die Augen zu und lasst es auf Euch einwirken.

Eigentlich können wir alle froh sein, in unserem schönen 
Griesstätt zu leben! Deshalb meine Bitte an Euch: 

„Seid zufrieden, fahrt die Ellenbogen ein und genießt das 
Leben auf unserer schönen Welt. Die Zeit ist zu kurz, um 

das Glas immer nur als HALBVOLL anzusehen! Miteinan-
der macht wesentlich mehr Spaß als Gegeneinander und 
es verpufft auch nicht so viel Energie ins Leere!“ 

Das wäre mein Wunsch an Euch für die Zukunft.

So, das war's für dieses Mal von meiner Seite und ich 
wünsch Euch bis zum nächsten Mal GESUNDHEIT, GLÜCK, 
und ZUFRIEDENHEIT!

Euer Bürgermeister Robert Aßmus

Der Mensch opfert seine Gesundheit, um Geld zu machen. 
Dann opfert er sein Geld, um seine Gesundheit wieder zu 
erlangen. Und dann ist er so ängstlich wegen der Zukunft, 
dass er die Gegenwart nicht genießt. Das Resultat ist, dass 
er nicht in der Gegenwart lebt. Er lebt, als würde er nie 
sterben, und dann stirbt er und hat nie wirklich gelebt.

Dalai Lama

Erfahrene HAUSWIRTSCHAFTER/IN 
KOCH/KÖCHIN gesucht! 

  zur Verstärkung unseres Teams im 
Seminarhaus in Altenhohenau bei Griesstätt. 

Mobilität und Flexibilität in den Arbeits- 
zeiten vorausgesetzt - v.a. Wochenende

Teilzeit oder 450 € 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an office@fhn.life 

 Father´s House 
for all Nations e.V.

25 Jahre im Dienste der Gemeinde Griesstätt

Am 05.04.2022 durfte 1. Bürgermeister Robert Aßmus (re.) 
Frau Brigitte Wieland (li.) nachträglich zu ihrem 25-jähri-
gen Dienstjubiläum sehr herzlich gratulieren. 

Frau Wieland hat am 01.04.1997 in den Bereichen Buch-
haltung/ Kasse sowie im Bauamt ihren Dienst begonnen, 
fand sich währenddessen aber auch im Bereich Sozialhilfe 
wieder. Zuletzt betreute sie das Bauamt. 

Die Gemeinde Griesstätt möchte sich für das jahrelange 
Engagement bei Frau Wieland außerordentlich bedanken.

Super Leistung,  
kleiner Preis: unsere  
Kfz-Versicherung
Hier wechseln!

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge
 Top-Schadenservice
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und  
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot.  
Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensmann 
 Hans Hangl 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/hans.hangl

Stögerfeld 4 
83543 Rott

hans.hangl@HUKvm.de
Tel. 08039 2135

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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• HU- und AU-Inspektionen
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Glasfaserausbau

Die Tiefbauarbeiten der Verbindungstraßen zwischen dem 
Hauptort und den Ortsteilen sind im Bauabschnitt 1 wei-
testgehend abgeschlossen. 

Ebenso steht der Tiefbau der Haupttrassen innerhalb der 
Ortsteile kurz vor der Fertigstellung. Die Hausanschluss-
trupps arbeiten auf Hochtouren und werden in wenigen 
Wochen ein durchgängiges Leerrohrsystem vom Verteiler-
schrank bis in das anzuschließende Gebäude hergestellt 
haben. Seit einigen Tagen werden daher auch bereits die 
ersten Leerrohrverbände mit Glasfaserkabel eingeblasen.

Das Herzstück des Griesstätter Glasfasernetzes steht be-
reits sichtbar im Eckergarten und wird nach und nach mit 
der erforderlichen Technik ausgestattet. Verschönerungs-
maßnahmen im Außenbereich sind bereits in der Planung.

Wie bereits angekündigt erfolgt als Abschluss der Tief-
baumaßnahmen, nach Beendigung der Frostperiode, eine 
Versiegelung der Trassennähte. Hier bitten wir aufgrund 
der zu erwartenden Verkehrsbehinderungen schon jetzt 
um Ihr Verständnis.

Wir möchten uns herzlich bei allen betroffenen Bürgerin-
nen und Bürgern für die Unterstützung bei den durchge-
führten Hausbegehungen bedanken.

Bei Rückfragen zum Bauablauf kontaktieren Sie bitte Ihr zu-
ständiges Ingenieurbüro Staar & Schmitt Consulting GmbH 
am Besten per E-Mail an r.staar@staar-schmitt.consulting 
oder f.schmitt@staar-schmitt.consulting.de.

Feste und Veranstaltungen

Aufgrund urlaubsbedingter Abwesenheit von Frau Unger 
(zuständige Sachbearbeiterin Ordnungsamt) werden die 
Vereine und Veranstalter dringend gebeten, geplante Fes-
te und Veranstaltungen im Zeitraum 01.08. bis 31.08.2022 
spätestens bis 15.07.2022 in der Gemeinde anzumelden.  

Vielen Dank. 

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

KFZ-SLEIK

!!Traumjob zu vergeben!!
KFZ-MECHANIKER/in

KFZ-MECHATRONIKER/in gesucht!
Es erwartet Dich unser starkes Team in unserer freien Kfz-Werkstatt

(Familienbetrieb) in Griesstätt, fairer Lohn und angenehme Arbeitszeiten.

Kfz-Sleik · Alpenstr. 29 · 83556 Griesstätt · Tel: 0 80 39 - 90 88 510
Bewerbungen gern per Email: info@kfz-sleik.de o. persönlich vorbeikommen

Bitte weitersagen! Falls jemand jemanden kennt….

LKW-Fahrpersonal 
für Milchsammelwagen 

gesucht 
(FS-Kl. CE und Schlüsselzahl 95)

Teilzeit oder Vollzeit
Nur Tagschicht

        Anton Fichter    
Milchtransporte

Hausmehring 2 • 83549 Eiselfing
Mail: a.m.fichter@gmx.de

 08071/3002

Parken am Kettenhamer Weiher

Auch in diesem Jahr wird kein neuer Einheimischen-Park-
ausweis für den Kettenhamer Weiher ausgestellt. Die Aus-
weise aus dem Jahr 2020 und ggf. 2021 gelten weiterhin 
unverändert.

Selbstverständlich besteht die Möglichkeit, bei Zuzug bzw. 
Verlust einen Einheimischenparkausweis nach telefoni-
scher Rücksprache zu beantragen. Für Rückfragen wen-
den Sie sich gerne an Frau Unger,  08039/9056-31 oder 
s.unger@griesstaett.de.

Zur Ausstellung des kostenlosen Einheimischen-Parkaus-
weises bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:

• Ihren Personalausweis sowie

• den Fahrzeugschein des Fahrzeugs mit dem Sie am Ket-
tenhamer Weiher parken möchten.

Im Einheimischen-Parkausweis wird nur noch das Fahr-
zeugkennzeichen des Inhabers vermerkt. Name, Vorname 
und Anschrift werden aus Datenschutzgründen nur intern 
bei der Gemeinde hinterlegt. Der Einheimischen-Parkaus-
weis ist nur im Original gültig und nicht auf eine andere 
Person übertragbar.

• Motorisierte Zweiräder sind befreit und müssen keinen 
Parkschein ziehen.

• Aktive Mitglieder der Wasserwacht können gebührenfrei 
parken. Hierfür bitte den Wasserwacht-Mitgliederaus-
weis gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Wind-
schutzscheibe auslegen.

• Außerdem können Inhaber der Bayerischen Ehrenamts-
karte gebührenfrei parken. Hierfür muss die Ehrenamts-

karte gut sichtbar zwischen Armaturenbrett und Wind-
schutzscheibe ausgelegt werden. Infos zur Bayerischen 
Ehrenamtskarte finden Sie im Internet unter https://
www.lbe.bayern.de/engagementanerkennen/ehren-
amtskarte/index.php. 

Für einheimische Badegäste beträgt die Parkgebühr € 1,00 
pro Tag, für alle anderen Badegäste € 3,00 pro Tag.

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass der Parkauto-
mat NICHT wechselt; halten Sie deshalb Kleingeld bereit.

Parkgebühren fallen in der Zeit von Mai bis Oktober jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr an.

Reifen an Pkw zerstochen

Am 09.04.2022 zwischen 18.00 Uhr und 21.00 Uhr wurde 
an einem grauen VW Golf gezielt ein Reifen mit mehreren 
Messerstichen oder einem anderen spitzen Gegenstand 
beschädigt. Die Sachbeschädigung ereignete sich am Park-
platz des PENNY Marktes in Griesstätt. 

Zeugen des Vorfalls werden gebeten, sich bei der Polizei 
Wasserburg unter  08071/ 91770 oder bei jeder ande-
ren Polizeidienststelle zu melden.                Text: PI Wasserburg

Ankunft und Aufenthalt von Geflüchteten aus der 
Ukraine 

Das Rosenheimer Landratsamt erreichen derzeit eine 
Vielzahl an Fragen rund um die Thematik „Flüchtlinge aus 
der Ukraine“. Direkt auf der Startseite der Homepage des 
Landratsamtes (www.landkreis-rosenheim.de) befindet 
sich der Bereich „Solidarität mit der Ukraine“. Hier finden 
sich neben einem umfangreichen Frage-/Antwort-Bereich 
auch verschiedene wichtige Informationen und Formu-
lare für Bürgerinnen und Bürger aus der Ukraine sowie 
Informationen für Menschen aus der Region, die helfen 
wollen (https://www.landkreis-rosenheim.de/solidaritaet-
mit-der-ukraine/?findTab=#allgemeine-fragen-zu-ankunft-
und-aufenthalt-von-gefluechteten-aus-der-ukraine).

Text: Landratsamt Rosenheim

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in 
Bayern

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen 
und dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Das 
Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen 
Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke 
der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig 
erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur 
Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrund-
steuergesetz verabschiedet.

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der 
Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. 
Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche von 
Grundstück und Gebäude berechnet.

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter 
erhalten. Eigentümer/innen haben eine sog. Grundsteu-
ererklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der 
erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest 
und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümer/
innen erhalten über die getroffene Feststellung des Fi-
nanzamtes einen Bescheid, den sog. Grundsteuermessbe-
scheid. Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteu-
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Sonderzahlung  7.490,00 €
jährliche Fahrleistung 10.000 km(= 4.500 € Umweltprämie-BAFA, die vom Kunden selbst beantragt 

werden muss; 2.990 € eigene Anzahlung) (inkl. Überführung)

Nettodarlehensbetrag 40.991,79 € Vertragslaufzeit 54 Monate(Anschaffungspreis)

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,02 % Gesamtbetrag 23.474,00 €

Effektiver Jahreszins 3,02 % 54 mtl. Leasingraten á 296,00 €

Jetzt einen der
Letzten sichern!

DER CLEVERE
PLUG-IN-HYBRID.

Der ŠKODA OCTAVIA iV. 
Erleben Sie das perfekte Zusammenspiel von Elektro- 
und Benzinmotor im ŠKODA OCTAVIA iV: Dyna mik und 
Effi  zienz des Elektroantriebs überzeugen im alltäglichen 
Stadtverkehr ebenso wie der kraftvolle Benzinmotor bei 
Fahrten außerhalb der Stadt. Zahlreiche Highlights wie 
das digitale Kombiinstrument mit 10,2", die Zwei-Zonen-
Klimaanlage Climatronic und der Spurhalteassistent (Lane 
Assist) sind bereits serienmäßig an Bord. lndividuell und 
intuitiv: Das ist der ŠKODA OCTAVIA iV. Jetzt bereits 
ab 296,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever. 

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
T 08071 9207-0
www.zum-huber.de, skoda@zum-huber.de

Kraftstoff verbrauch in l/100 km, kombiniert: 1,4; Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 11,6; 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 31. Effi  zienzklasse: A+2. Elektrische Reichweite nach WLTP: bis zu 65 km.3

1  Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die 
für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

2  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp
3  In der Grundausstattung. Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaff enheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und 

Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

››› WIR SIND FÜR SIE DA. VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN ‹‹‹

EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA OCTAVIA COMBI STYLE iV (Plug-in-Hybrid: Benzin/Strom) 1,4l TSI DSG 150 kW (204 PS); Elektromotor 110 kW (150 PS)

VIELSEITIGE AUSSTATTUNG:

> Matrix LED
> beheizbares Lenkrad
> Rückfahrkamera
> Verkehrszeichenerkennung
> Abstandsassistent
> Navi + Head-up-Display
> Leder-Stoff -Innenausstattung

ermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. 
Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kom-
mune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht zu zahlen-
de Grundsteuer wird den Eigentümer/innen in Form eines 
Bescheids, den sog. Grundsteuerbescheid, von der Kom-
mune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentü-
merinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümer/in eines 
Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der 
Land- und Forstwirtschaft in Bayern, dann sind Sie ver-
pflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben, um die 
neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststel-
len zu können. Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfü-
gung des Bayerischen Landesamt für Steuern im Frühjahr 
2022 öffentlich aufgefordert. Für die Erklärung sind die Ei-
gentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Ge-
gebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich.

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 
01.07.2022 bis spätestens 31.10.2022 bequem und ein-
fach elektronisch über das Portal ELSTER unter www.els-
ter.de abgeben. Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei 
ELSTER haben, sollten Sie sich rechtszeitig registrieren, da 
die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. Sollte 
eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für 
Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier 
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 
2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ih-
rem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Selbstverständlich 
kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerli-
che Vertretung erfolgen.

Informationen stehen unter www.grundsteuerreform.de 
zur Verfügung. Weitere Informationen und Videos finden 
Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de. Bei Fragen 
zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische 
Steuerverwaltung auch telefonisch unter 089/ 30700077 
für Sie erreichbar (Mo-Do von 8:00-18:00 Uhr; Fr von 
8:00-16:00 Uhr).

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft in anderen Bundesländern gelten andere Rege-
lungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der Gemeinderatssitzung am 24. März befassten sich 
die Räte mit folgenden Themen: 

Für folgende Bauanträge wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt: 

• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Alpenstraße Ost“ zur Erstellung einer 
Garagenzufahrt über den Wendelsteinring, Alpenstraße 
25, 27

• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ zur Errichtung eines 
Holz- und Geräteschuppens, Hans-Brunner-Straße 1

• Neubau einer Lagerhalle für Hackschnitzel, Heu und 
Stroh, Laiming 9

• Abbruch des bestehenden Wohnhauses und Errichtung 
eines neuen Einfamilienhauses mit einer Doppelgarage, 
Edenberg 1

• Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Kettenham 4 a

• Neubau eines Betriebsleiterhauses mit PKW-Doppelga-
rage, Haid

• Nutzungsänderung eines Teilbereichs im Dachgeschoss 
zu einer Betriebsleiterwohnung des Gewerbebaus, Am 
Leitenfeld 13

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage
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Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 19.05.2022 statt.

• Tektur zu Eingabeplan und Ergänzungsplan zur Errich-
tung einer vierten Wohneinheit im Dachgeschoss, Er-
weiterung des Erdgeschosses um Technik- und Abstell-
raum, Anpassung der Fenster an neue Raumeinteilung, 
Errichtung eines Carports mit Abstellfläche für Fahrräder 
und Mülltonnen und eines Hühnerstalles, Moosham 4

• Abbruch des bestehenden Mehrfamilienhauses sowie 
Errichtung einer Doppelhaushälfte mit zwei Wohnein-
heiten und einer Doppelgarage, Schulstraße 2 und 2 a

• Antrag auf Vorbescheid - Bau eines Betriebsleiterwohn-
hauses mit Doppelgarage, Warnbach 1

Neuerlass der Satzung über die Benutzung des Friedhofs 
und der Bestattungseinrichtungen der Gemeinde Gries-
stätt (Friedhofs- und Bestattungssatzung - FBS), sowie 
Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung des Friedhofs und der Bestattungsein-
richtungen der Gemeinde Griesstätt (Friedhofsgebühren-
satzung - FGS)

In der Sitzung im Januar erläuterte Herr Hurzlmeier von 
der Kommunalberatung Hurzlmeier die Grundlagen der 
Friedhofs- und Bestattungssatzung sowie die Gebühren-
kalkulation. Die damals noch offenen Punkte wurden in-
zwischen geklärt und in die Satzungen eingearbeitet. Der 
Gemeinderat stimmte dem Erlass der Satzungen zu. Die 
bisherigen Satzungen verlieren mit Inkrafttreten ihre Gül-
tigkeit. 

Erlass einer Geschäftsordnung

Die Geschäftsordnung ist die Gesamtheit von Bestimmun-
gen, die das Funktionieren eines Gemeinderats regelt. 
Die bestehende Geschäftsordnung wurde den aktuellen 
Gegebenheiten (z.B. EDV und Ratsinformationssystem) 
angepasst. Grundlage dafür war eine Muster-Geschäfts-
ordnung des Bayerischen Gemeindetags. Der vorgelegte 
Entwurf wurde einstimmig verabschiedet und trat zum 
01.04.2022 in Kraft. 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 17.02.2022:

Genehmigte Rechnung von Josef Schildhauer für Winter-
dienst November und Dezember in Höhe von 3.783,31 €. 

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   
• Halskette goldfarben, breites Bandcollier, Modeschmuck, 

gefunden am 29.03.2022 am Sportplatz Griesstätt 
• EC-Karte der apoBank, Abgabe bei der Gemeinde am 

11.04.2022
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. 

 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Unsere Buchtipps zum Thema Afghanistan  
- ein interessantes und uraltes Land!

Das Leuchten in der Ferne  - Ein aben-
teuerlicher Roman über Krieg und Liebe:

Moritz Martens, einst gefragter Kriegs-
reporter, lernt durch einen Zufall Mi-
riam Khalili kennen. Ihr Vater war einst 
aus Afghanistan geflohen, sie selbst ist 
in Berlin aufgewachsen. Miriam erzählt 
Martens eine unglaubliche Geschichte: 
Sie würde eine junge Afghanin kennen, 

die als Junge verkleidet seit Monaten mit einer Taliban-
gruppe durch die Berge zieht. Es scheint nur eine Frage 
der Zeit zu sein, bis das Mädchen enttarnt wird. Um sich 
zu retten, sei sie bereit, für zehntausend Dollar ein Inter-
view zu geben. Die beiden reisen zusammen nach Afgha-
nistan, doch schon in der Transall nach Feyzabad beginnt 
Martens an der Echtheit der Geschichte zu zweifeln. Ganz 
offensichtlich war Miriam noch nie zuvor in Afghanistan 
und verwickelt sich auch sonst immer mehr in Widersprü-
che. Doch Martens liebt das Unvorhersehbare und lässt 
sich trotzdem auf das Abenteuer ein. Er kann nicht ahnen, 
wie sehr das, was ihn in Afghanistan erwartet, sein Leben 
verändern wird.

Persönliche Reise zum Hindukusch in 
"Die Tochter des Geschichtenerzäh-
lers": Zu Fuss unterwegs findet die 
Autorin das faszinierende Afghanistan 
ihres Vaters in abgeschiedenen Tälern, 
Dörfern und Regionen. Ebenso erlebt 
sie Krieg, Flüchtlingselend und Armut in 
einem Land, das in nur zwei Jahrzehn-
ten von einer von Stolz, Gastfreundschaft und Toleranz 
geprägten Kultur zu einer von Gewalt und Fundamentalis-
mus zerrissenen Nation geworden ist.

Das Buch beginnt mit einer Geschichte und endet mit ei-
nem Märchen. Dazwischen liegt kaum Märchenhaftes, 

sondern jene Alltagsrealität, die sich unserer Kenntnis 
weitgehend entzieht.

Wir haben auch die weltbekannten     
Bücher von Khaled Hosseini:

"Drachenläufer" ist die bewegende Ge-
schichte einer Freundschaft zwischen 
Liebe und Verrat, Trennung und Wieder-
gutmachung vor dem Hintergrund der 
jüngsten Vergangenheit Afghanistans.

"Traumsammler" erzählt die Geschich-
te zweier Geschwister aus einem kleinen 
afghanischen Dorf. Pari ist drei Jahre alt, 
ihr Bruder Abdullah zehn, als der Vater 
sie auf einem Fußmarsch quer durch die 
Wüste nach Kabul bringt. Doch am Ende 
der Reise wartet nicht das Paradies, son-
dern die herzzerreißende Trennung der 

beiden Geschwister, die ihr Leben für immer verändern 
wird.

"Tausend strahlende Sonnen" ist ein 
ergreifender Roman über das Schicksal 
zweier Frauen in Afghanistan, wie ihn 
nur einer schreiben kann: der große Ge-
schichtenerzähler Khaled Hosseini. 

Mariam ist fünfzehn, als sie aus der Pro-
vinz nach Kabul geschickt und mit dem 
dreißig Jahre älteren Schuhmacher Ra-
schid verheiratet wird. Jahre später erlebt Laila, ein Mäd-
chen aus der Nachbarschaft, ein ähnliches Schicksal. Als 
ihre Familie bei einem Bombenangriff ums Leben kommt, 
wird sie Raschids Zweitfrau. Nach anfänglichem Misstrau-
en werden Mariam und Laila zu engen Freundinnen. Ge-
meinsam wehren sie sich gegen Raschids Brutalität und 
planen die Flucht…

Besucht uns freitags zwischen 16:30 und 18:00 Uhr und/
oder sonntags zwischen 9:30 und 10:30 Uhr. Wir freuen 
uns auf Euch.

Eure Gemeindebücherei                   (Fotos/Text: Christine Müller)

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354
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Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Michaela Klammer und Tobias Ott zur Geburt ihrer 
Tochter Malina Alexandra, geboren am 14. Februar
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Franziska Dyhring und Johannes Angerer zur Geburt 
ihres Sohnes Tino, geboren am 27. Februar

Nachruf auf Margarete Reinl

Im Alter von 80 Jahren verstarb Mar-
garete Reinl, die die letzten Jahre in 
einem Pflegeheim in Prien verbrach-
te, am 18. März 2022.

Die Beerdigung auf dem Griesstätter 
Friedhof fand auf Wunsch der Ver-
storbenen im kleinen Kreis statt. 

Gemeindereferentin und Seelsorge-
rin Elvira Hillenbrand fand bei der 
Beerdigung tröstende Worte für die Angehörigen. 

Die Angehörigen bedanken sich bei allen, die Margarete 
Reinl im Leben Gutes erwiesen und im Tod ihrer gedacht 
haben.                                                   Text: Redaktion; Foto: privat

Nachruf auf Adelheid Genzmer

Weit über die Grenzen von Gries-
stätt hinaus war Adelheid Genzmer 
bekannt. Sie lebte mitten im Ort in 
ihrem kleinen Häuschen und war 
fast täglich mit ihrem Rollator unter-
wegs. Gesundheitlich ging es Adel-
heid lange Zeit gut, von kleinen und 
größeren Einbrüchen erholte sie sich 
immer wieder. Sie war eine Kämpfe-
rin und rasten und rosten gehörten 
nicht zu ihrem Leitspruch. Erst nach einem schweren Sturz 
und einer notwendigen Operation änderte sich 2018 ihr 
langes selbständiges Leben  - sie war mit 92 Jahren das ers-
te Mal auf Pflegehilfe angewiesen. Zusammen mit ihrer Fa-
milie beschloss sie im Frühjahr 2019, in ein Seniorenwohn-
heim nach Hersbruck in die Nähe ihrer Tochter zu ziehen. 
Dort lebte sie zufrieden und liebevoll versorgt, bis sie am 
14.02.2022 im Alter von 96 Jahren friedvoll einschlief.

Adelheid wuchs mit ihren Eltern und ihrem Bruder Otto 
Strahlhuber in Griesstätt auf. Nach der Schule besuchte 
sie die damalige Mittelschule in Rosenheim. Von 1939 bis 
1945 arbeitete sie in einem Büro in Wasserburg, das sie 
jeden Tag mit dem Fahrrad erreichte. Zum Ende des Krie-
ges lernte sie ihren Mann Helmut kennen, der damals in 
Griesstätt auf der Suche nach einer Unterkunft war. Um 
ihren Lebensunterhalt nach dem Krieg zu bestreiten, bas-
telte sie zusammen mit vier heimatvertriebenen jungen 
Frauen Glücksanhänger. Nachdem ihr Mann, der vor dem 
Krieg bei Nivea in Hamburg als Außendienstmitarbeiter tä-
tig war, wieder bei Nivea (diesmal in Nürnberg) angestellt 
wurde, zogen beide nach Nürnberg, wo sie 30 glückliche 
Jahre verbrachten. 1951 wurde Tochter Erika geboren. 
Nach der Pensionierung ihres Ehemannes im Jahre 1978 
zogen sie zurück in das elterliche Wohnhaus in Griesstätt. 
Leider verstarb ihr Mann bereits ein Jahr danach. Sie lebte 
daraufhin alleine in ihrem Haus und fühlte sich im Kreise 
ihrer Nichten und Neffen und deren Familien immer sehr 
wohl. Täglich telefonierte sie mit ihrer Tochter Erika, die im 
Nürnberger Raum wohnt. Auf ihre drei Enkelkinder Anja, 

Heike und Alexander war sie sehr stolz und sie freute sich 
immer, wenn sie zu ihr nach Griesstätt kamen. 

Viel Zeit verbrachte Adelheid mit ihren Freundinnen, mit 
denen sie sich regelmäßig zum Rummy-Spielen traf. Ob 
Stammtisch, Seniorennachmittag oder Kaffeefahrten mit 
Strahlhuber-Reisen, sie war immer gerne dabei und eine 
gesellige Teilnehmerin. Dabei war es für sie kein Problem, 
die telefonischen Anmeldungen für die Kaffeefahrten ent-
gegen zu nehmen. 

Ihre große Leidenschaft war immer das Basteln. Bis ins 
hohe Alter gestaltete sie liebevoll filigran bemalte Ge-
burtstagskarten, die alle Familienangehörigen, Freunde 
und Bekannten noch lange an sie erinnern werden.

Adelheid Genzmer findet ihre letzte Ruhestätte in Hers-
bruck in der Nähe von Nürnberg  - dort, wo sie die letzten 
Jahre noch eine weitere Heimat gefunden hatte.   

Text/Foto: Christine Kaindl

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag Ruhetag

www.attler-markt.de

Gemüsepfl anzen aus Gemüsepfl anzen aus 
eigener Anzuchteigener Anzucht

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Sa, 23.04. 19:00 A Vorabendgottesdienst zum Fest 
der göttlichen Barmherzigkeit

So, 24.04.
10:00 Tauffeier

15:00 A Eucharistische Anbetung zum Fest 
der göttlichen Barmherzigkeit

Sa, 30.04. 9:30 Erstkommunion

So, 01.05. 19:00 Maiandacht in der Pfarrkirche

Mi, 04.05. 19:00 B Maiandacht

Do, 05.05.
13:30 Seniorennachmittag im 

Jugendheim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 06.05. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag

Sa, 07.05. 18:30 Friedenswallfahrt nach 
Altenhohenau

So, 08.05. 14:00 A Eucharistische Anbetung 
um Geistliche Berufe

Sa, 14.05. 14:00 Tauffeier

So, 15.05. 19:00 H Maiandacht in Holzhausen

Mo, 16.05.
8:00-
19:00

A Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Mi, 18.05. 19:00 Maiandacht in Kolbing

Sa, 21.05. 15:00 Kinderkirche

Mo, 23.05.
18:30 Sternwallfahrt nach Feldkirchen 

ab Innbrücke

20:00 F Bittamt in Feldkirchen

Di, 24.05.
18:30 Bittgang nach Berg

19:00 B Bittamt in Berg

Mi, 25.05. 19:00 H Bittamt in Holzhausen

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Wir suchen MFA/ Arzthelfer/in in Vollzeit
Allgemeinarztpraxis Stefan Hala, Edling 
 08071-2266 • Mobil 0172-7426880
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Do, 26.05. 8:45 Festgottesdienst zu Christi Him-
melfahrt

Fr, 27.05. 19:00 Flurprozession

Sa, 28.05.
9:00-
19:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

So, 29.05.

10:00 Tauffeier

14:00-
18:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

19:00 Maiandacht in der Pfarrkirche

Mo, 30.05.
14:00-
19:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

Di, 31.05.
14:00-
18:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

Mi, 01.06.
14:00-
18:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

Do, 02.06.
13:30 Seniorennachmittag im Jugend-

heim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 03.06.
8:30 A Herz-Jesu-Freitag

10:30-
21:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

Zwangsläufig findet der Nießbrauch immer dann ein Ende, wenn der Nießbraucher
verstirbt. Eine Ausnahme bildet der nachrangige Nießbrauch, bei dem das
Nießbrauchrecht dann auf eine dritte Person übergeht.

Dass das Nießbrauchrecht mit dem Tod endet, ist der Regelfall. Laut Bürgerlichem
Gesetzbuch ist das Nießbrauchrecht nicht übertragbar. Es kann nicht vererbt,
verkauft oder verschenkt werden. 

Bei einem Verkauf der Immobilie bleibt das Nießbrauchrecht bestehen. 
Das gilt auch dann, wenn der Eigentümer früher stirbt als der Nießbraucher. Das
Nießbrauchrecht erlischt nicht, wenn der ehemalige Eigentümer z.B. in ein Pflegeheim
umzieht. Dann bleibt die Wohnung möglicherweise leerstehend. 
Vereinbarungen sollten daher so detailliert wie möglich getroffen werden. 

Für Eigentümer einer Immobilie mit Nießbrauch gilt, dass sie nicht alle Kosten selber
tragen müssen. Der Eigentümer der Immobilie ist aber für umfangreiche Sanierungen
und große Reparaturen zuständig (z.B. Erneuerung der Heizanlage oder des Daches).
Der Nießbrauchberechtigte trägt alle gewöhnlichen Instandhaltungs- und
Betriebskosten sowie die Kosten für die Versicherung der Immobilie.  

Der Gang zum Notar ist unumgänglich
Der Nießbrauch muss notariell beglaubigt werden. 
Damit Sie das Recht gegenüber Dritten geltend machen können, ist ein 
Eintrag ins Grundbuch notwendig.

  Wir stehen Ihnen bei allen Fragen rund um das 
  Thema Immobilie zur Seite. 

  Rufen Sie uns an: 08039-9071541

  Leiten 3, 83556 Griesstätt
  www.finanzhaus-sedlmeier.de
  DEKRA zert. Sachverständiger für Immobilienbewertung

Nießbrauchrecht bei Immobilien
Haus weitergeben und trotzdem selber nutzen

Ein Nießbrauchrecht bedeutet allgemein, dass jemand Nutzen aus etwas
ziehen kann, ohne dass er der Eigentümer einer Sache ist. 

Die häufigste Form von Nießbrauch betrifft Immobilien und Grundstücke.
Manche Immobilieneigentümer geben Ihr Haus lieber zu Lebzeiten 
weiter z.B., um Erbstreitigkeiten vorzubeugen oder um Steuern zu sparen. 
Nießbrauch ist das Recht, eine Immobilie zu nutzen, obwohl sie einem nicht
mehr gehört. 

Der Nießbraucher hat umfassende Rechte. Neben dem Nutzungsrecht erhält
der Nießbrauchberechtigte auch das Recht einen wirtschaftlichen Nutzen zu
ziehen. Der Nießbrauchberechtigte darf in der Immobilie wohnen und auch
Mieteinnahmen generieren. Anders als beim Wohnrecht, welches lediglich
das Bewohnen/Nutzen eines Gebäudes oder Teile davon gestattet. 
Die Immobilie gehört aber weiterhin dem Eigentümer. Deshalb hat der
Nießbrauchberechtigte kein Verfügungsrecht. Er darf die Immobilie nicht
verkaufen, nicht verschenken und auch nicht als Sicherheit für ein Darlehen
verwenden. 

Die Übertragung einer Immobilie unter Vorbehalt des Nießbrauches ist ein
interessantes Steuersparmodell. Die Schenkungssteuer-Freibeträge richten
sich nach dem Verwandtschaftsgrad zwischen Schenkendem und
Beschenktem, die Steuersätze nach der jeweiligen Steuerklasse. Wenn der
Wert der Schenkung unter dieser Grenze liegt, muss der Beschenkte keine
Schenkungssteuern bezahlen. Im Abstand von zehn Jahren können diese
Freibeträge erneut in Anspruch genommen werden. Beim Schenkungssteuer-
Freibetrag gilt nicht der reine Immobilienwert als Grundlage. Der Gegenwert
des Nießbrauchs wird abgezogen. Das mindert also direkt den steuerlichen
Wert der Immobilie. 

Nießbrauch wird nicht automatisch für das ganze Leben vereinbart. Es kann
von Anfang an eine feste Dauer vereinbar werden. Zudem ist es möglich, den
Nießbrauch in beidseitigem Einvernehmen löschen zu lassen. 

Sa, 04.06.
9:00-
19:00

A Eucharistische Anbetung -
Pfingstnovene

Mo, 05.06. 8:45 Festgottesdienst zu Pfingsten

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg; F= 
Feldkirchen

Neuer Pfarrgemeinderat

Bei den Pfarrgemeinderatswahlen in der Erzdiözese Mün-
chen und Freising wurden am Sonntag, 20. März, in 718 
Pfarreien jeweils Vertreterinnen und Vertreter für das eh-
renamtliche Gremium gewählt. Unter dem Motto „Christ 
sein. Weit denken. Mutig handeln“ haben 163.502 wahl-
berechtigte Katholikinnen und Katholiken insgesamt etwa 
4.800 Pfarrgemeinderäte aus rund 6.200 Kandidatinnen 
und Kandidaten bestimmt. 

Der Pfarrgemeinderat berät und unterstützt die Priester 
und pastoralen Mitarbeiter bei der Seelsorge, etwa bei der 
Planung der Gottesdienste oder bei der Erstkommunion- 
und Firmvorbereitung. In allen gesellschaftspolitischen 
Fragen entscheidet und handelt der Pfarrgemeinderat ei-
genverantwortlich. 

Die durchschnittliche Wahlbeteiligung in der gesamten 
Erzdiözese lag bei 12,32 % der Wahlberechtigten; in Gries-

stätt bei 16,82%, d.h. von 1.581 Wahlberechtigten haben  
266 gewählt (52 per Briefwahl, 137 Online und 77 an der 
Wahlurne).

Es wurden folgende 8 Pfarrgemeinderäte gewählt: 

Johann Brindl, Benedikt Dörfler, Agnes Huber, Johanna 
Huber, Elisabeth von Köller, Annemarie Schuster, Roswitha 
Schuster und Thomas Stephan. 

Thomas Waldvogel wurde als Seniorenbeauftragter der 
Gemeinde Griesstätt, Johanna Stephan für die Katholische 
Landjugend und zusätzlich wurde noch Daniela Schuster 
hinzuberufen. 

Herzlichen Glückwunsch an alle, die in den Pfarrgemein-
derat gewählt worden sind. Wir wünschen allen viel Erfolg 
in den kommenden vier Jahren. Ein herzliches Dankeschön 
geht an den bisherigen Pfarrgemeinderat, den Wahlaus-
schuss und die Mitarbeiter/innen in den Pfarrbüros, die 
die Wahl in den letzten Monaten intensiv mit vorbereitet 
haben.                     Text: Erzbistum München/ Redaktion; Foto: Redaktion

V.li.: Benedikt Dörfler, Pfarrer Herbert Weingärtner, Johanna 
Stephan, Johann Brindl, Roswitha Schuster, Thomas Stephan, 
Johanna Huber, Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand, Daniela 
Schuster, Pfarrer Klaus Vogl, Annemarie Schuster. Nicht auf dem 
Foto: Elisabeth von Köller, Agnes Huber und Thomas Waldvogel.

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

Umbau des Kapitelsaals im Kloster Altenhohenau

Über den Fortschritt der Arbeiten im Kapitelsaal der ehe-
maligen Klosterkirche Altenhohenau informierte sich De-
kan Klaus Vogl bei einer Baustellenbesichtigung. 

Beim Durchgang durch die Räumlichkeiten ging Verwal-
tungsleiter Christian Staber auf die bereits durchgeführten 
und noch geplanten Arbeiten ein. Ein großes Lob sprachen 
die Beiden dabei allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern aus, die in vielen Stunden bisher dort arbeiteten. 

So wurden der Teppichboden im Kapitelsaal und der Stein-
boden in den Gängen ausgebaut. Entfernt wurde auch die 
Holzdecke im Kapitelsaal und auch Mauerdurchbrüche 
durchgeführt. Geschaffen wurden auch Räumlichkeiten 
für eine WC-Anlage, worin auch ein Behinderten-WC ein-
gebaut wird. Die Wasser- und Abwasserleitungen wurden 
bereits darin verlegt. Alte Abflussrohre mussten zum Teil 
mühsam verlegt werden. Abgeschlossen sind bereits die 
Elektroinstallationsarbeiten, die auch von ehrenamtli-
chen Helfern durchgeführt wurden. Abmontiert wurden 
auch bereits  - ebenfalls ehrenamtlich - die alten Heizkör-
per, die durch neue ersetzt werden. Vorgesehen ist auch 
der Ausbau der Fenster und der Einbau von neuen, ener-
giesparenden im selben Stil. Dank der überwältigenden 
unentgeltlichen Arbeiten und der vielen eingegangenen 
Spenden, der finanziellen Unterstützung des Freundes-
kreises Klosterkirche Altenhohenau, sowie des Zuschusses 
der Gemeinde können jetzt auch die Arbeiten am Dach mit 

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Thomas

Huber
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�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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der Abtragung der jetzigen Eindeckung und Anbringung ei-
nes Kupferblechdaches in den nächsten Monaten in An-
griff genommen werden. 

Dadurch kommen weitere Kosten zu den bisher geplanten 
Ausgaben von 220.000 Euro dazu. Vom Erzbischöflichen 
Ordinariat München wurde, so der Verwaltungsleiter, zur 
gesamten Maßnahme ein Zuschuss von 150.000 Euro zu-
gesagt. Die Kirchenverwaltung, deren Vorsitzender Staber 
ist, ist vorsichtig optimistisch, dass hierzu noch ein zweiter 
Zuschuss vom Ordinariat genehmigt wird. Sichtlich gerührt 
von der oft nicht leichten und oft staubigen bisherigen 
Arbeit, waren Pfarrer Vogl und Verwaltungsleiter Staber, 
die sich auch bei dieser Baustellenbesichtigung bei allen 
Helferinnen und Helfern, sowie auch allen Spendern be-
dankten. Spenden für die noch anstehenden Arbeiten und 
Anschaffungen können jederzeit auf die Konten des Pfarr-
amtes Griesstätt und des Freundeskreises Klosterkirche 
Altenhohenau einbezahlt werden. Spendenbescheinigung 
werden gerne ausgestellt.               Text/ Foto: Alfons Albersinger     

Das Foto zeigt Verwaltungsleiter Christian Staber (li.) und Dekan 
Klaus Vogl im Kapitelsaal bei der Besichtigung der Fenster, vor 
den neuen Heizkörpern und dem dort gelagerten ausgebauten 
Steinboden.

Aus dem Kindergarten

Eindrücke aus der neuen Bienengruppe

Die Bienchen haben sich mittlerweile gut im ehemaligen 
Sparkassengebäude eingelebt. Voller Begeisterung und 
mit viel Entdeckungsfreude erkunden die 1- bis 3-Jährigen 
jeden Tag aufs Neue die wunderschönen Räume. 

Text/ Fotos: KiGa

Flohmarkt in ganz Griesstätt am Sonntag, 15. Mai 

Eine Geschichte aus dem Dorfleben: Es war einmal, dass 
eine wunderbare Idee gleichzeitig geboren wurde und sich 
daraus eine tolle Veranstaltung ergab. Zwei Frauen und 
Mütter, wir nennen sie hier einmal Gesa F. und Katharina 
S., unterhielten sich miteinander über einen Flohmarkt in 
Griesstätt. Und siehe da  - beide hatten doch tatsächlich 
die gleiche Idee entwickelt und schnell war klar, "Super, 
dann machen wir das doch zusammen". Schwupps gesagt, 
getan und sehr schnell kamen weitere Mitstreiterinnen 
wie Beatrix A. und Jana W. dazu. Auf der Suche nach einem 
„Veranstalter“ wurden wir vom Kindergartenförderverein 
gefragt, ob wir nicht mitmachen wollen. 

Die Idee eines Flohmarkts, der im gesamten Dorf stattfin-
det und bei welchem zeitgleich wir als Dorfgemeinschaft 
wieder einmal zusammenkommen, miteinander ratschen 
und lachen, einen Spaziergang durchs Dorf machen und 
etwas gegen die Wegwerfmentalität tun, fanden wir super 
und ließen uns sehr gerne vom großen Engagement der 
Damen mit anstecken. 

Also sagen wir nun zu Euch: Herzlich Willkommen beim 
Griesstätter Flohmarkt am Sonntag, 15.05.2022 von 
10.00 bis 16.00 Uhr (Ausweichtermin bei schlechtem Wet-
ter: Samstag: 21.05.2022)

Wo? In ganz Griesstätt
Was erwartet Euch? Viele nette Gesichter, Schmankerl an 
Essensständen, Aktionen und Angebote in ganz Gries-
stätt.
Was erwarten wir von Euch? Einfach gute Laune, Neugier 
und Lust mitzumachen, ob als Besucher oder Verkäufer 
mit einem Stand vor der eigenen Haustüre oder auf den 
ausgewiesenen Plätzen. Einen Übersichtsplan erhält man 
am Flohmarkttag an allen Flohmarkt-Ständen.

Anmeldung bis zum 5.5.2022 bei Katharina Strahlhuber 
unter flohmarkt.griesstaett@web.de (mit Name, Telefon-
Nr., Mailadresse, Adresse). Standgebühr: 5,- €. Der Erlös ist 
für den Kindergarten Griesstätt bestimmt.

Wir freuen uns sehr auf Euer zahlreiches Kommen und 
wünschen eine gute Zeit. Passt auf Euch auf. Wir sehen 
uns am 15. Mai.

Euer Kindergartenförderverein               Text: Sascha Manojlovic

Ostern im Kindergarten 

Am Freitag, den 8. April herrschte große Aufregung im gan-
zen Haus des Kindergartens. Manche Gruppen hatten ein 
schönes Körbchen hergerichtet, manche bauten mit viel 
Freude ein großes Nest. So konnte der Osterhase für jedes 
Kind eine kleine Überraschung hinterlassen. Mit Hilfe des 
Kindergartenfördervereins wurde das Nest auch noch zu-
sätzlich gefüllt. Vielen Dank dafür! 

Mit einem fröhlichen Lied und einem leckeren Osterfrüh-
stück feierten die Kinder in ihren Gruppen gemeinsam ein 
kleines Osterfest.                                                              Text/ Foto: KiGa

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** NEU: Mit 
4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Probieren Sie unser selbst gemachtes Brot 
und unsere selbst gemachten Marmeladen.

Geflügel von unserem Hof
Regionale Produkte

OmnibusunternehmenOmnibusunternehmen
Georg Strahlhuber e.K.Georg Strahlhuber e.K.

IInhaber Anton Strahlhubernhaber Anton Strahlhuber
Dr.-Mitterwieser-Straße 13Dr.-Mitterwieser-Straße 13

83556 Griesstätt83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 90 99 70Tel. 08039 / 90 99 70

www.strahlhuberbus.dewww.strahlhuberbus.de

Feuerwehrübung im Kindergarten Griesstätt

In Absprache mit Gemeinde, Feuerwehr und dem Kinder-
gartenteam wurde eine Feuerwehrübung im Kindergarten 
organisiert. Sie fand am Montag, den 11. April um 19:30 
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Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

Aus den Schulen

Lehrer zu Besuch bei „EISZEIT“

Die Ausstellung "Eiszeit" lädt von 18. März bis 11. Dezem-
ber 2022 zum Ausflug in den Lokschuppen Rosenheim ein. 
Plastisch führt sie in bzw. durch die Lebenswelt der Stein-
zeitmenschen. Dazu gibt sie Einblicke in modernste Tech-
niken wie Genanalysen und in den Klimawandel. 

Aus diesem Grund besuchten die Lehrer der Grund- und 
Mittelschule Rott im Vorfeld die Ausstellung, um sich selbst 
ein Bild zu machen. Ihrer Meinung nach ist es den Verant-
wortlichen gelungen, wirklich jeder Altersgruppe Einblicke 
in die Zeit zwischen 40000 und 15000 Jahren packend zu 
vermitteln. Für jede Altersgruppe und für jeden Wissens-
stand ist bei "Eiszeit" etwas dabei. Von eigenen Workshops 

Neues vom Förderverein der Grundschule

Gemeinsames Frühstück

Am 30.03.2022 fand unser erstes gemeinsames und ge-
sundes Frühstück für die Kinder in diesem Schuljahr statt  - 
mit Obstspießen, Rohkost, Müsli, Joghurt, belegten Broten 
und natürlich gekochten Eiern. Das Osterfrühstück stand 
in der Aula für die Klassen bereit, die nacheinander zum 
Frühstücken kamen und sich sehr gefreut haben, dass es 
dieses Miteinander wieder gibt. 

Herzlich bedanken möchten wir uns für die großzügigen 
Spenden bei unserer Bäckerei Zeilinger, Familie Freiberger 
für die BIO-Eier, der Firma Bauer und Sternenfair für die 
Joghurts.                                                     Text/ Foto: Theresa Endriß

Schaut´s vorbei beim Spendenlauf! 

Am Freitag, 13.05.2022 (Ausweichtermin 20.05.) ist es 
wieder so weit  - unser 11. Spendenlauf findet statt! Wer 
hat Lust mitzulaufen oder zuzuschauen? Die Schüler freu-
en sich über Laufpartner oder Zuschauer in der Fan-Meile. 

Die Kinder suchen sich wie immer einen Sponsor in der 
Familie, der einen fest definierten Betrag für die Aktion 
spenden möchte oder es wird eine kleine Summe für jede 
geschaffte Runde des Kindes festgelegt. Mit kleinen Pau-
sen im Schatten und Stärkungen zwischendurch macht der 
Spendenlauf den Kindern sehr großen Spaß! Wie immer 
geht’s beim Stockschützenhäusl los. Wir freuen uns auf 
Euch! Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. 

Viele Grüße von Eurem Förderverein der Grundschule 
Griesstätt                                                Text/ Fotos: Theresa Endriß

und dem "Erlebnismammut Molli" wurde die Ausstellung 
sogar auf die Lehrpläne Mitmachstationen für Schulkinder 
abgestimmt.

Die im wahrsten Sinne des Wortes großen Stars der Aus-
stellung verfehlen ohnehin bei niemandem ihre Wirkung. 
Auge in Auge kann man hier Mammuts, Büffeln, Riesenhir-
schen, Hyänen, Höhlenlöwen, Nashörnern und Flusspfer-
den gegenübertreten, wie sie damals in Bayern heimisch 
waren. 

Durch den Besuch der Ausstellung überlegten sich einige 
LehrerInnen diesen Themenbereich in ihre Planungen 
aufzunehmen und mit einem Ausflug zur „Eiszeit“ 
abzuschließen.                                                       Text/ Foto: MS Rott

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Uhr statt. Ca. 25 Kinder mit ihren Eltern sowie ein Kinder-
garten-Team wurden in die Übung mit involviert. Die Kinder 
spielten in den Gruppenräumen und als dann Alarm ausge-
löst wurde, ging ein Teil der Kinder mit dem entsprechen-
den Personal ins Freie raus, ein anderer Teil der Kinder ver-
steckte sich im Raum. Die Feuerwehrmänner mussten die 
Kinder suchen und 
bergen. In einem 
der Räume wurde 
auch mit Rauch ge-
arbeitet (Foto).  

Es war ein sehr 
spannendes und 
aufregendes Ereig-
nis, das uns wertvolle Erkenntnisse brachte. Als Belohnung 
bekam jedes Kind eine Urkunde und etwas zum Naschen.

Vielen Dank der Feuerwehr, die mit so viel Engagement die 
Übung vorbereitete und so für die Sicherheit der Kinder im 
Kindergarten sorgt.                                                   Text/ Fotos: KiGa
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Einladung zum Schnuppernachmittag 
an der Mittelschule Rott

Um den Kindern den Übergang von der Grundschule an die 
weiterführende Schule ein wenig zu erleichtern, lädt die 
Mittelschule Rott a. Inn die Viertklässler der Grundschule 
Griesstätt ganz herzlich zu einem Schnuppernachmittag 
am Mittwoch, den 27. April 2022 von 14.15 bis 15.30 Uhr 
ein. Es gibt eine Führung durch das Schulgebäude und den 
Pausenhof. Im Anschluss 
„schnuppern“ die Kinder 
verschiedene Unterrichts-
fächer und lernen dabei 
bereits einige Lehrkräfte 
und die Fachräume ken-
nen. Für die Eltern gibt es 
die Möglichkeit, in einem 
Klassenzimmer weitere 
Informationen zur Mittel-
schule und zum Ganztag zu erhalten.           Text/ Foto: MS Rott 

Geschenkgutscheine• Fachfußpflege
• Pediküre
• Hilfe bei Problemnägeln

• Kosmetik 
• Maniküre 
Termine für HAUSBESUCHE 
nach Vereinbarung

Mobile Fußpflege   Katharina Szeili     0151/ 51464506

Informationsveranstaltung am Luitpold-Gymnasium

Alle Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule 
sowie alle, die sich für einen Übertritt an das Gymnasium 
interessieren,  sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen, 
das Luitpold-Gymnasium kennenzulernen. Die Info-Veran-
staltung findet am Dienstag, den 26.04.2022 ab 18 Uhr in 
der Aula des Gymnasiums statt.

Neben Informationen zum Schulbetrieb und zum Gymna-
sium allgemein wird ein vielfältiges Programm für Eltern 
und Schüler geboten: Schulhausführungen, Schnuppern 
bei  Chemie-, Physik- und Robotikvorführungen,  Einblicke 
in den Schulalltag durch die Tutoren und vieles mehr.

Alternativ oder zusätzlich dazu werden vom 25.04. bis 
06.05.2022 Einzelführungen nach Terminvereinbarung  
unter  08071/5956-0 angeboten. Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Informationsveranstaltung und/oder der 
Einzelführung ist das Tragen einer Maske und für die El-
tern/Begleitpersonen die 3G-Regelung (Stand März 2022).

Weitere Infos finden Sie auf https://www.gymnasium-
wasserburg.de/informationen-zum-uebertritt-an-das-luit-
pold-gymnasium-wasserburg/

Das Luitpold-Gymnasium freut sich auf zahlreichen Besuch 
in Präsenz oder virtuell!       Text: Luitpold-Gymnasium Wasserburg

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues von der Feuerwehr

Ukraine-Hilfsaktion
Alle Erwartungen übertroffen hat die von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Griesstätt organisierte Hilfsaktion für die 
Menschen in der Ukraine. Hierzu konnten an drei Tagen 
am Feuerwehrhaus Sachspenden abgegeben werden. 
Viele Griesstätter und auch Personen aus den Nachbarge-
meinden fühlten sich von der Aktion angesprochen und 
lieferten Verbandsmaterial, medizinische Produkte, Me-
dikamente, Campingkocher, Schlafsäcke, Isomatten, De-
cken, Hygieneartikel und nicht verderbliche Lebensmittel, 
wie Reis und Nudeln ab. Alle Hände voll zu tun hatte dabei 
das Organisationteam mit Vereinsvorstand Alexander Mai-
er und den beiden Kommandanten Georg Weiderer und 
Manfred Andraschko und aktiven Feuerwehrlern. 

Unterstützt wurden sie bei der Warenannahme und beim 
Verpacken auch von einigen Mitgliedern der Jugendfeu-

Absauganlage im Feuerwehrhaus eingebaut
Ganz neu wurde im April im Feuerwehrhaus eine Absaug-
anlage (Foto) installiert. Mit dieser Anlage werden die 
Abgase der Feuerwehrautos abgesaugt, um eine gesund-
heitliche Belastung der Mannschaft weitestgehend auszu-
schließen. 

Auf Initiative der Kommunalen Unfallversicherung Bayern 
(KUVB) wurde 2019 untersagt, dass die persönliche Schutz-
ausrüstung in Fahrzeughallen untergebracht wird. Da na-
türlich eine räumliche Trennung von Feuerwehrfahrzeu-
gen und Einsatzkleidung gerade in Feuerwehraltbauten 
nicht möglich ist, musste anders Abhilfe geschaffen wer-
den, um die Dieselemissionen vom Schutzanzug der Feu-
erwehrkameraden fern zu halten. Eine Möglichkeit ist die 
Installation einer Absauganlage, die mittels Schläuchen an 
die Auspuffendrohre der Fahrzeuge angeschlossen wird. 
Die Absauganlage beginnt beim Anlassen der Fahrzeuge 
selbstständig mit der Absaugung. Beim Ausfahren aus der 
Halle entfernt sich der Absaugschlauch dann automatisch 
und die Absauganlage läuft aus.

Die Anlage wurde durch die Gemeinde beschafft und durch 
die Firma Ecovent unter Mithilfe der Feuerwehr eingebaut 
und angeschlossen. 

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr findet am 
Sonntag, den 24. April um 10:00 beim Jagerwirt statt.

Vorher gedenken wir der verstorbenen Feuerwehrkamera-
den im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes um 8:45 Uhr 
in der Pfarrkirche. Neben den Berichten des Vorstandes, 

erwehr, die sich auch um die Beschriftung der Pakete in 
englischer Sprache kümmerten. Für den Transport wur-
den die Hilfsgüter auf etwa dreißig Paletten verpackt. Die 
Wasserburger Johanniter holen diese in Griesstätt ab und 
brachten sie in den Nordosten von Rumänien, wo sie in 
der Stadt Bistrika an der Grenze von Moldavien, einer Part-
nerorganisation der Johanniter zur Verteilung an die hilfs-
bedürftigen Ukrainer übergeben wurden. Mit sechs Palet-
ten voller Hilfsgüter wurde von der Griesstätter Feuerwehr 
bereits auch die Ukraine-Hilfsaktion der Gemeinde Rott a. 
Inn unterstützt.                                       Text/ Foto: Alfons Albersinger

Kommandanten, Schriftführers und Kassiers werden bei 
der Jahreshauptversammlung auch turnusgemäße Neu-
wahlen stattfinden. Natürlich sind neben allen aktiven 
Feuerwehrkameraden und allen Mitgliedern auch ALLE 
eingeladen, die sich für die Feuerwehr und deren Belange 
interessieren.                                                  Text/ Foto: Alex Maier

Maibaum 2022 -  ja, nein oder vielleicht?

Nachdem 2020 nach einem Sturm der erst 2019 aufge-
stellte Maibaum im Eckergarten umgelegt werden muss-
te, war eigentlich vorgesehen (und im Gemeindekalender 
auch schon terminiert), am 1. Mai einen neuen Maibaum 
aufzustellen. Leider waren die Corona-Lage und die damit 
einhergehenden Einschränkungen Ende 2021 ein Grund, 
warum dann doch kein Maibaum geschlagen wurde. Die 
hohe Unsicherheit bzgl. der möglichen Festauflagen war 
doch übermächtig.  

Außerdem wurde im Winter 2020 der Maibaum der Altei-
selfinger gestohlen. Der ist nach wie vor in Griesstätt ver-
steckt und wartet auf seine Auslieferung. Unseren Nach-
barn in Alteiselfing ging es natürlich auch nicht besser als 
uns, was die Planbarkeit des Maibaum-Aufstellens angeht. 

Nach aktuellem Stand planen die Alteiselfinger, den Mai-
baum 2024 aufzustellen (nach 
Möglichkeit auch den, der bei 
uns versteckt ist) und evtl. 
eine Griesstätter Abordnung 
heuer als Ausgleich zu einer 
zünftigen Brotzeit einzuladen. 
Sobald wir Näheres wissen, 
geben wir das gerne weiter.

In der Zwischenzeit freuen 
wir uns über den „Übergangs-
maibaum“ (Foto), der in einer 
Nacht- und Nebelaktion im 
Eckergarten aufgestellt wur-
de. Der kann zwar den ech-
ten Maibaum nicht ersetzen, 
war in der trostlosen letzten 
Zeit aber ein wirklich schöner 
Platzhalter. 

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Text: Alex Maier; Foto: Redaktion
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Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins

Als ein Aushängeschild für die Gemeinde bezeichnete 
dritter Bürgermeister Jürgen Gartner den Trachtenverein 
in seinem Grußwort bei der Generalversammlung in der 
Sporthalle. Gartner, der auch Grüße von Bürgermeister 
Robert Aßmus übermittelte, sprach dem Verein, der für 
jede Altersgruppe etwas bietet, Lob für seine Arbeit aus. 
Ausführlich berichtete Schriftführerin Julia Loibl über die 
von der Corona-Pandemie geprägte Zeit, wo leider das 
gesellschaftliche Leben lahmgelegt wurde und sämtliche 
geplanten Veranstaltungen und Aktivitäten abgesagt wer-
den mussten. So konnten zeitweise keine Trachtenproben 
und keine Vorstands- und Ausschusssitzungen stattfinden. 
Auch traditionelle Aktivitäten wie das Klopferergehen, 
die Nikolausfeier und auch die Jahreshauptversammlung 
2020 konnten nicht durchgeführt werden. Da auch das Ei-
erscheiben und der Ostertanz nicht stattfinden konnten, 
ließen sich die Jugendleiter einen „Osterwettbewerb“ 
einfallen, wobei es galt, die schönste, raffinierteste oder 
originellste Osterüberraschung zu basteln. Für die besten 
Ideen gab es Eisgutscheine und ein zünftiges Osternest 
vom Vorstand. Erst Ende Mai 2021, so die Schriftführerin, 
konnte in Kleingruppen wieder mit den kontaktlosen Drah- 
und Plattlerproben im Freien begonnen werden, wozu 
Vorstand Franz Schuster den Platz zur Verfügung stellte. 
Bedauert wurde von der Schriftführerin, dass dann im 
Sommer die gewohnten Veranstaltungen, wie das Preis-
plattl, die Gauveranstaltungen, die Theateraufführungen, 
die Trachten- und Gartenfeste wegen der Pandemie abge-
sagt werden mussten. Abgesagt werden mussten auch die 
vom Festausschuss bereits seit etwa zwei Jahren geplan-
ten Festveranstaltungen zum 40-jährigen Vereinsjubiläum 
im Juni 2021. Als Ersatz für dieses große Fest wurde ein 
Feldgottesdienst beschlossen. Zu diesem wurde dann am 
11. Juli 2021 in den Eckergarten eingeladen. Fahnenabord-
nungen der Ortsvereine, des Festvereins und des Paten-
vereins Ratzingerhöh Greimharting und etwa einhundert 
Trachtler und auch etliche Gäste wohnten der Messfeier 
mit Pfarrer Klaus Vogl bei. Festlich gestaltet wurde diese 
von den Griesstätter Sängerinnen und der Griesstätter 

Musikkapelle. Festleiter Franz Meier erinnerte in seiner 
anschließenden Festansprache an die Gründung des Ver-
eins. Zum Abschluss präsentierte sich der Festverein  - von 
der Kindergruppe bis zu den Aktiven  - mit einem gemein-
samen Auftanz. 

Die Jahreshauptversammlung 2020 konnte coronabedingt 
erst Ende Juli 2021 abgehalten werden. Dabei stand, wie 
die Schriftführerin bekanntgab, neben verschiedenen 
Berichten auch die Neuwahl der Vorstandschaft auf der 
Tagesordnung. Bürgermeister Robert Aßmus hatte die 
Wahlleitung übernommen und konnte Anton Strahlhuber 
als neuen ersten Vorsitzenden zur Wahl gratulieren. Franz 
Schuster hatte sich nach 13-jähriger Tätigkeit als Vorsitzen-
der nicht mehr zur Wahl gestellt. Als neuer Kassier wurde 
Konrad Kaiser gewählt. In ihren Ämtern wurden Schriftfüh-
rerin Julia Loibl und zweiter Vorsitzender Gerhard Alber-
singer bestätigt. 

Einen wunderschönen Tag konnten die Kinder und Jugend-
lichen des Vereins im August 2021 im Wildpark und Wald-
seilgarten in Oberreith verbringen, der mit einem Zeltlager 
abgeschlossen wurde. Möglich war dann auch ein gemein-
samer Frühschoppen, zu dem der Patenverein Greimhar-
ting eingeladen hatte. Gerne folgte der Verein auch der 
Einladung des Gauverbandes 1 zum Brauchtumstag in der 
Wasserburger Altstadt, wo mit anderen Trachtenvereinen 
geplattelt, getanzt und musiziert wurde. Ein weiterer Hö-
hepunkt war dann am folgenden Tag der Bittgang nach 
Berg, wo vor der Filialkirche Pfarrer Herbert Weingärtner 
den Feldgottesdienst zelebrierte. Wegen Corona muss-
te dann wieder das Kirta-Hutschn abgesagt werden. Am 
Kirtasonntag konnten trotzdem die Kirta-Nudeln und Räu-
cherfische abgeholt werden. 

Der neue Vorstand Anton Strahlhuber ergänzte den Be-
richt der Schriftführerin, wobei er auf die durchgeführten 
Aktivitäten einging und allen dankte, die sich daran betei-
ligten und den Verein mit ihrer Mitarbeit und mit Spenden 
unterstützten. Er kündigte einen Ehrenabend an, bei dem  
langjährige Mitglieder geehrt werden. Coronabedingt und 
auch wegen der Sperrung des Eckerstadels mussten auch 

die geplanten Theateraufführungen abgesagt werden. 

Strahlhuber informierte als bisheriger Vereinskassier über 
die Einnahmen und Ausgaben bis Ende Dezember 2021. 
Von Revisor Helmut Schuster, der mit Alfons Albersinger 
die Kasse geprüft hatte, wurde dem bisherigen Kassier 
eine gründliche Kassenführung, für die es keine Beanstan-
dungen gab, bescheinigt. Lob und Dank sprach er Anton 
Strahlhuber für die Antragstellung um eine Corona-Hilfe 
aus, wofür dem Verein 2000 Euro überwiesen wurden. 
Kurz fiel der Bericht von Vorplattler Leonhard Schuster 
aus, da viele geplante Veranstaltungen ausfallen mussten. 
Proben konnten, so Schuster, nur im kleinen Kreis durchge-
führt werden. Jugendvertreterin Claudia Kaiser freute sich 
über das gelungene Osterbasteln, über die Begeisterung 
der Kinder bei den Proben und über den erlebnisreichen 
Ausflug nach Oberreith. Mit Freude sind derzeit etwa 40 
Kinder bei den Proben dabei, so die Jugendvertreterin, die 
hofft, dass in diesem Jahr wieder mehr Veranstaltungen 
möglich sind. Gut gemacht, so stellvertretender Vorstand 
Gerhard Albersinger, hat der neue Vorstand Anton Strahl-
huber seine turbulente „Einführungsphase“, wofür ihm 
Albersinger Dank aussprach. Mit der Bekanntgabe von 
geplanten Veranstaltungen schloss Strahlhuber die Ver-
sammlung ab.                                    Text/ Foto: Alfons Albersinger

Die neue Vorstandschaft des Griesstätter Trachtenvereins bei 
der Jahreshauptversammlung mit (v.li.) erstem Vorstand Anton 
Strahlhuber, Schriftführerin Julia Loibl, zweitem Vorstand Ger-
hard Albersinger und Kassier Konrad Kaiser.

Die ganze Welt der IT aus einer Hand

Wir suchen DICH als
Mitarbeiter:in für unser
IT- oder Datenschutz-
Team in Teilzeit.

Neugierig?
Bewirb Dich jetzt!
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Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Starbulls U15 deutscher Eishockey Vizemeister

Am Wochenende des 25.03. bis 27.03.2022 wurde die 
Deutsche U15-Eishockey-Meisterschaft im Rosenheimer 
ROFA-Stadion ausgetragen. Nachdem die U15-Schüler-
mannschaft der Starbulls Rosenheim in dieser Saison stark 
dominierte, hatten sie mit 130 erzielten Toren den bayeri-
schen Meistertitel errungen. Dies hatte sie für die Teilnah-
me an der Deutschen Meisterschaft qualifiziert. 

In den ersten beiden Spielen am 25.03. musste das Team 
zwei Niederlagen gegen Nürnberg und Mannheim hin-
nehmen, doch am 26.03. konnten die Jungs und Mädchen 
zwei Siege gegen Düsseldorf und Schwenningen verzeich-
nen. Am 27.03. ging es für 
das Team nochmal um alles. 
Nach einem dominierenden 
Spiel mit ausgezeichneten 
Toren schlugen sie die Eisbä-
ren Berlin mit 4:1 und wur-
den somit Deutscher U15-
Vizemeister.

Im Team der U15-Starbulls 
Rosenheim ist auch die 
Griesstätterin Milena Adolph 
(re.). Sie spielt schon über 
zehn Jahre bei den Starbulls 
und freut sich riesig über den 
Erfolg des Teams.

Text/ Foto: Starbulls Rosenheim 
e.V., Redaktion

Neues vom Sportverein

Kinder-Tennis-Training
Die Tennis-Saison in der Sporthalle wurde von einigen Kin-
dern intensiv genutzt. Sie ist nun beendet und es beginnt 
die Freiluftsaison auf den frisch hergerichteten Plätzen. 
Für Kinder und Jugendliche besteht die Möglichkeit zum 
Training jeden Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr.

Text/ Foto: Günther Lindner

Ausflug der Montagsgruppe Abteilung Gymnastik/ Turnen
Ein Frühlings-Spaziergang durch Salzburg der Abt. Gym-
nastik/Turnen sollte es werden. Leider war dies mit dem 
Wettergott nicht richtig abgesprochen! Für dieses April-
wetter hatten sich aber alle mit dicken Winterjacken gut 
gerüstet (Foto). 

Wir spazierten über den Mirabellgarten, überquerten die 
Salzach auf dem Makartsteg und bummelten durch die 

Getreidegasse und die angrenzenden Gässchen. Nach ei-
nem Kaffee- und Brotzeitstop ging es durch den Friedhof 
St. Peter mit den schönen Grabkreuzen zum Dr. H.-Klein-
Weg hinter dem Festspielhaus hoch zum Museum am 
Mönchsberg mit bestem Blick auf Salzburg. Kleine Spazier-
wege führten uns hinunter über die Müllner Kirche zum 
allbekannten Müllner-Bräu-Stüberl. Mit S-Bahn und Zug 
ging es problemlos wieder heimwärts. 

Text/ Foto: Irene Lindner

Neues von den Grünen Griesstätt

Biber-Wanderung am 30.4.2022

Der europäische Biber ist nicht nur das 
größte Nagetier Europas, er ist auch der bes-
te Ökosystem-Manager. In seinem Lebensraum nimmt die 
Artenvielfalt sprunghaft zu. Er ist Gestalter seines Lebens-
raums, baut stattliche Biberburgen, in denen er mit seiner 
Familie lebt.

Komm ihn besuchen bei unserer          
Biberwanderung am 30.04.2022! 
Dieter Krause führt uns an ein schö-
nes Biberrevier, zeigt und erklärt, 
wie der Biber bei uns lebt und wirkt. 
Die Wanderung ist für Familien 
geeignet und findet bei fast je-
dem Wetter statt (bitte entspre-
chende Kleidung mitnehmen).

Treffpunkt: Samstag, 30.04.2022 um 14 Uhr im Eckergar-
ten. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, um gemein-
sam nach Hochstätt zu fahren.

Bei Fragen bitte melden unter: info@gruene-griesstaett.
de.                                             Text/ Bild: Katharina von Sommoggy

Trees For Kenya - Planting For Future

Die Grünen Griesstätt haben sich entschlossen, das Pro-
jekt Trees For Kenya - Planting For Future zu unterstützen. 
Jede Spende für dieses tolle Projekt von und mit Sebastian 
Thiel aus Vogtareuth ist sinnvoll investiert. Nähere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage der Grünen unter 
https://www.gruene-griesstaett.de/2022/03/18/baeume-
fuer-kenya-fuer-die-zukunft-pflanzen/.  

Text: Katharina von Sommoggy, Sebastian Thiel

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Griesstätt rammt zamm

Nicht nur Mitglieder des Vereins „Bürger 
für Griesstätt“ fühlten sich angesprochen von der Akti-
on „Griesstätt rammt zamm“, zu der der Verein eingela-
den hatte. Ausgestattet mit Müllsäcken, Warnwesten und 
Greifzangen machten sich die etwa 20 Frauen und Män-
ner und auch einige Kinder auf den Weg durch die ver-
schiedenen Gemeindegebiete von Laiming bis Holzhausen 
und von Kolbing bis zur Innbrücke. Oliver Rüsseler hatte 
dazu die Sammelgebiete eingeteilt. Mit unzähligen Ziga-
rettenkippen und  -schachteln, Verpackungen einer großen 
FastFoodkette, Papier- und Plastikabfällen, Flaschen und 
Glasscherben in den Säcken kamen die Freiwilligen zurück. 
Autoreifen, eine Schaufel, Spielsachen und Styroporteile 
gehörten ebenfalls zu den Fundsachen, die dann im Wert-
stoffhof abgegeben werden konnten. 

Nach der etwa zweistündigen Aktion sorgte Gerhard Brau-
nen mit Getränken und seinen Spezialitäten vom Grill für 
das leibliche Wohl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Unterstützt wurde die Aktion von der Gemeinde, die die 
Müllsäcke kostenlos zur Verfügung stellte und die kosten-
lose Abgabe im Wertstoffhof erlaubte. 

Text: Alfons 
Albersinger; 

Fotos: 
Martin Fuchs

Open-Air-Kino am 3.6 und 4.6. im Gewerbegebiet

Wie bereits angekündigt, findet am 3. und 4. Juni ein 
Open-Air-Kino am Gewerbegebiet Am Leitenfeld statt. 
Das Event findet bei jeder Witterung statt  - bei schönem 
Wetter am Wendehammer zwischen Post und Kanalser-
vice Braunen, bei schlechtem Wetter in der Halle von Ger-
hard Braunen. Für das leibliche Wohl wird an beiden Tagen 
bereits ab 18:00 Uhr mit Spezialitäten vom Grill gesorgt. 
Mit der Filmvorführung wird dann bei Dunkelheit begon-
nen.

Am Samstag läuft der Eberhofer-Heimatkrimi "Kaiser-
schmarrndrama". Der Film am Freitag für die jüngere Ge-
neration wird noch bekannt gegeben (siehe auch Flyer auf 
Seite 27).                                                                      Text: Redaktion

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

G
m
bH Haushaltshilfe gesucht !

Für unseren Haushalt suchen wir eine zuverlässige 
Hilfe für 4 bis 8 Stunden in der Woche als Minijob. 

Traudi Petermeier, Altenhohenau,  08039-3983

Re.: Ein Teil 
des gesam-
melten Mülls.
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Reisach 8
83512 Wasserburg am Inn

Tel.: 08071-9227670
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Ludwig Ried 

n�rgarten 
Baumschule - Gärtnerei

Frühling  =  Pflanzzeit

Bäume - Sträucher - Frühlingsblumen

Neues vom Schützenverein

Faschingsschießen
Beim Faschingsschießen der Schützen wur-
den Zweier-Teams mit Angehörigen wie z.B. Vater-Tochter, 
Mutter-Sohn usw. zusammengestellt. Die Teams kämpften 
in friedlicher Weise mit Luftgewehr oder -pistole um die 
gestifteten Preise. Sieger des Schießens wurde das Vater-
Tochter-Team Matthias und Lisa Liedl.

Die Schützenjugend bedankt sich bei folgenden Firmen 
und Gönnern für das Spenden der Schießpreise:
Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt, Bäckerei Zeilinger; Fruga-
Getränkemarkt F. Habl; Freiberger Bioprodukte, Goßma-
ning; Rudi Ziegler, Kolbing; Hofladen Thaller, Kornau; Con-
fiserie Dengel, Rott; Badria Wasserburg.

Text: Hans Römersberger; Foto: Alexander Bastyans

Jahreshauptversammlung
Auch bei der Griesstätter Schützengesellschaft mussten 
im letzten Jahr viele Aktivitäten im sportlichen wie auch 
im geselligen Bereich wegen den Corona-Bestimmungen 
ausfallen, wie aus den Berichten bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Jagerwirt hervorging. 
Stellvertretende Schützenmeisterin Doris Vucina durfte die 
Versammlung für den erkrankten ersten Schützenmeister 
Michael Albersinger leiten. Das letzte Jahr war wie bereits 
das vorherige ganz ruhig wegen den Corona-Vorschriften. 
Glücklicherweise, so Vucina, durfte im September mit dem 
Jugendtraining begonnen werden, wie auch in den Diszi-
plinen Luftgewehr und Luftpistole, wenn auch nur unter 
Einhaltung der 2G-Regeln. Leider musste der gesamte 

ZEILINGER`S 

NATUR-EIS

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

Ein Staatszuschuss von etwa 25.000 Euro wird laut dem 
Bericht von Kassier Lorenz Reindl die Ausgaben für den KK-
Stand-Umbau von derzeit etwa 46.000 Euro reduzieren. 
Weiter ging er auch auf die weiteren Einnahmen und Aus-
gaben des Vereins ein. 
Hohen Respekt sprach dritter Bürgermeister Jürgen Gart-
ner den Schützen aus für ihre ehrenamtliche Arbeit, die 
besonders auch im Jugendbereich und beim KK-Umbau 
geleistet wurde. Einstimmig wurde auf seinen Vorschlag 
hin der Vorstandschaft die Entlastung erteilt. 
Die gute Arbeit würdigte auch Gauschützenmeister Erich 
Eisenberger in seinem Grußwort. Eine Ehre war es ihm, 
fünf Vereinsmitglieder für ihre 25-jährige Mitgliedschaft, 
elf für die 40-jährige Zugehörigkeit, 13 für ihre 50-jähri-
ge und ein Mitglied für seine 70-jährige Zugehörigkeit zur 
Schützengesellschaft auszeichnen zu dürfen.  

Text/ Fotos: Alfons Albersinger

Schießbetrieb Mitte November wieder eingestellt werden. 
Dadurch fielen auch das dritte Königsschießen und die Kö-
nigsfeier aus. Voraussichtlich wird das dritte Schießen am 
29. April nachgeholt, wobei die Schützen, die an den ersten 
beiden Königsschießen nicht teilnehmen konnten, bei die-
sem Termin die dreißig Schuss zum Königsschießen abge-
ben können. Kann das Schießen durchgeführt werden, so 
die stellvertretende Schützenmeisterin, ist die Proklama-
tion der neuen Könige für den 6. Mai geplant. Bis Pfings-
ten besteht die Möglichkeit, sich an den Luftgewehr- und 
Luftpistolen-Vereinsabenden zu beteiligen, um die ausge-
fallenen Schießabende nachzuholen. Die Vereinsmeister-
feier soll dann am 3. Juni sein. Leider, so Vucina, musste 
im letzten Jahr auch das traditionelle Gartenfest ausfallen. 
Als Ersatz wurden wieder die beliebten Steckerlfische zum 
Abholen angeboten. Der Aufwand ist bei dieser Aktion 
nicht so groß wie bei einem Gartenfest, aber es fehlt nach 
Ansicht der stellvertretenden Schützenmeisterin schon 
das gemütliche Zusammensitzen. Ihr Dank galt Alois Meier 
für die Überlassung der Halle sowie allen Helferinnen und 
Helfern für die Mithilfe bei der Durchführung der Aktion, 
die sehr gut angekommen ist. Steckerlfische wird es auch 
in diesem Jahr geben. Geplant ist dazu der 31. Juli am „Tag 
der offenen Tür“ beim Kleinkaliberstand. 
Ausführlich ging die stellvertretende Schützenmeisterin 
auf die Arbeiten im Kleinkaliberstand ein, die am 12. März 
2021 mit dem Ausräumen des Lüftungsraumes begonnen 
wurden. So richtig los ging es dann Mitte Juli mit dem Ab-
brechen der nicht mehr benötigten Einbauten. Die neue 
Lüftungsanlage wurde dann im August eingebaut. Jetzt, 
nach etwa 1200 ehrenamtlichen Arbeitsstunden, ist fast 
alles geschafft, bis auf die Fertigstellung von ein paar klei-
neren Baustellen. Leider musste die Abnahme durch den 
Sachverständigen wegen der Erkrankung des Bauleiters 
abgesagt und um ein paar Wochen verschoben werden. 
Eingeladen hat die stellvertretende Schützenmeisterin 
zum Saugen, Wischen und Putzen des gesamten Kleinka-
liberstandes jeden Dienstag ab 19 Uhr. Allen, die bei den 
verschiedensten Arbeiten bisher mitgeholfen haben, sagte 
sie ein herzliches Vergelt's Gott. Stolz war sie, dass trotz 
Corona die Mitgliederzahlen im Schüler- und im Junioren-
bereich etwas gestiegen sind und dem Verein derzeit 301 
Erst- und 51 Zweitmitglieder angehören. 

Angekündigt wurden von der stellvertretenden Schützen-
meisterin die geplanten Termine in den nächsten Mona-
ten, wie die Radlwallfahrt nach Altötting am Pfingstmon-
tag und der Tag der offenen Tür mit Steckerlfischverkauf 
am 31. Juli, wie auch die Anfangsschießen im September. 
Von den Versammlungsteilnehmern wurde das von 
Schriftführer Georg Arnold vorgetragene Protokoll zur 
letztjährigen Jahreshauptversammlung genehmigt. Wei-
ter berichtete er vom Kleinkaliber-Schießstandumbau, von 
den Vorstandschaftssitzungen, bei welchen über die Ein-
haltung der Corona-Vorschriften zum Schießbetrieb, über 
den Steckerlfischverkauf und über die Abhaltung des Gar-
tenfestes gesprochen wurde. 
Sportleiter Hans Huber informierte über die Ergebnisse im 
Rundenwettkampf, woran sich derzeit sechs Mannschaf-
ten in verschiedenen Disziplinen beteiligen. Die Luftge-
wehr-Mannschaften schießen in der Gauliga, derzeit erster 
Platz, Gau-B-Klasse und Gruppe A. In der Bezirksliga Süd-
Ost 1 belegt die erste Luftpistolenmannschaft aktuell den 
zweiten Platz, die zweite Mannschaft in der Gauklasse C 
den fünften Platz. Auf Platz drei liegt aktuell die Sportpisto-
len-Mannschaft in der Oberliga Ost. Weiter berichtete der 
Sportleiter über die Ergebnisse der 22 Griesstätter Schüt-
zinnen und Schützen und neun Mannschaften, die sich an 
der Oberbayerischen Meisterschaft 2019 beteiligt hatten. 
Relativ ruhig war es bei den Böllerschützen im abgelau-
fenen Vereinsjahr. Coronabedingt mussten viele geplante 
Schießen und auch die Übungsschießen laut Schussmeis-
ter Ludwig Bürger ausfallen. Durchgeführt werden konnte 
das Christkindlanschießen. Weiter ging er auf die geplan-
ten Treffen und Schießen in diesem und im nächsten Jahr 
ein. 
Nur wenige Trainingsschießen konnten laut Jugendleiter 
Alexander Bastyans im Sportjahr 2021 abgehalten werden, 
da die Saison wegen Corona immer wieder unterbrochen 
werden musste. Das Faschingsschießen war in diesem Jahr 
wieder möglich und auch gut besucht. Als Fernwettkampf 
wurde die Jugend-Gaumeisterschaft, bei der sich 20 Ju-
gendliche aus Griesstätt beteiligten, durchgeführt. Mit 
Dankesworten an die Vorstandschaft, an die Sponsoren 
und auch an die Eltern schloss der Jugendleiter seinen Be-
richt ab. 

Anwesend waren bei der Ehrung durch Gauschützenmeister 
Erich Eisenberger (li.) Sebastian Hartl, Siegfried Maier, stellver-
tretende Schützenmeisterin Doris Vucina, Böllerschütze Rudolf 
Ziegler jun., Schussmeister Ludwig Bürger und Josef Empl (v.li.). 
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Neues vom CSU-Ortsverband

CSU-Ortsverband Griesstätt gratuliert zum Runden
Der CSU-Ortsverband Griesstätt gratulierte seinen Mitglie-
dern Wolfgang Mayer zum 50. Geburtstag und Gabi Brück 
zum 70. Geburtstag.

Gabi Brück ist bereits seit 50 Jahren Mitglied der CSU und 
bereicherte über 
viele Jahre die 
Vorstandschaft 
des Ortsverban-
des Griesstätt. 
Zum 70. Geburts-
tag überreichten 
Maximilian Eser 
(re.) und Christi-
an Fink (li.) einen 
Präsentkorb als 
anerkennendes 
Dankeschön mit 
herzlichen Glück-
wünschen.

Text: Stephan Bleicher, Foto: Christian Fink

Verpflegung beim Flohmarkt am 15.05.2022
Wer vom langen Stöbern auf dem Flohmarkt am Sonntag, 
den 15.05.2022, eine Stärkung benötigt, ist recht herzlich 
an unseren Stand im Ecker-Garten eingeladen. Gereicht 
werden Steaksemmeln vom Grill und gekühlte Getränke. 
Biertische laden zum Verweilen und gemütlichem Zusam-
menkommen ein. Hoffentlich ist uns Petrus gnädig, an-
sonsten wird der Flohmarkt auf den Ausweichtermin am 
22.05.2022 verschoben. Die erzielten Einnahmen werden 
voll umfänglich dem Kindergarten-Förderverein gespen-
det.

Mitgliederversammlung am 20.05.2022
Der CSU Ortsverband lädt alle Mitglieder und diejenigen, 
die es werden wollen, zur Mitgliederversammlung am 
Freitag, 20.05.2022 ins Gasthaus Jagerwirt ein. Beginn der 
Versammlung ist um 20 Uhr.                 

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Termine und Veranstaltungen

So, 24.04.
10:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
beim Jagerwirt. 8:45 Uhr Gottesdienst
für die verstorbenen Mitglieder, Pfarrkirche

Sa, 30.04.
14:00 Uhr

Biber-Wanderung der Grünen; Treffpunkt 
um 14 Uhr im Eckergarten (siehe Seite 23)

So, 01.05. Maibaumaufstellen  - abgesagt (sh. Seite 19)

Do, 05.05. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 05.05.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Reservistenvereins im 
Jugendheim

Fr, 06.05.
20:00 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Di, 10.05. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber, Info
und Anmeldung unter  08039/909970

Die kirchlichen Termine finden Sie auf den Seiten 11-12.

Private Kleinanzeigen

Suche gepflegten Raum in einer Praxisgemeinschaft o.ä. 
für meine Fußpflegetätigkeit in Griesstätt; wenn möglich 
im EG oder mit Lift.  0151/51464506.

Daikin Luft-Wärmepumpen-Set, gebraucht, zu verkaufen:
Außengerät ERH0016AAW18 samt Innengerät und Hyb-
rid-Steuereinheit. Voll funktionsfähig; vor 8 Mon. abge-
baut. Wurde als Hybrid-Lösung mit Ölheizung betrieben, 
d.h. nur ab +5°C im Einsatz (= weniger Betriebsstunden). 
Preis VB. Nur Abholung. Privatverkauf (Keine Gewährleis-
tung, keine Rücknahme).  0173-9269532.

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten
Waschpark Vogtareuth

Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

Letzte Chance zur Meinungsumfrage 2022
Die Meinungsumfrage auf www.csu-griesstaett.de/mei-
nungsumfrage2022 zu aktuellen und zukunftsweisenden 
Themengebieten wurde bereits von einigen Bürgerinnen 
und Bürgern ausgefüllt. Herzlichen Dank an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer! Nichtsdestotrotz würden wir 
uns sehr freuen, wenn sich bis 30.04.2022 noch weitere 
Personen an der Umfrage beteiligen. Umso höher die Be-
teiligung, umso klarer wird auch das Gesamtmeinungsbild 
in unserer Gemeinde repräsentiert.

Es ist aufgefallen, dass, falls sich zwei Personen im gleichen 
WLAN befinden, die zweite abstimmende Person mit dem 
Hinweis „Abstimmung nicht erlaubt, pro Person kann nur 
einmal abgestimmt werden“ gesperrt wird. Die Abstim-
mung wird dann als ungültig erkannt. Falls zwei oder mehr 
Personen aus dem gleichen Haushalt abstimmen möchten, 
wird die Abstimmung über das Mobilfunknetz empfohlen. 
Wir bitten, die Umstände zu entschuldigen.

Texte: Gerhard Hamberger

Fr, 13.05. Schulspendenlauf an der Grundschule
(Ausweichtermin Fr, 20.05.) Siehe Seite 17

So, 15.05. Gauwallfahrt des Trachtenvereins nach Maria 
Eck

Do, 19.05. Gemeinderatssitzung

Fr, 20.05.
20:00 Uhr

Mitgliederversammlung des CSU-Ortsver-
bandes im Gasthaus Jagerwirt (sh. Seite 26)

Fr, 27.05.
19:00 Uhr

Weinfest der Kath. Landjugend beim Dunst-
moar

Do, 02.06. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30 

Do, 02.06.
20:00 Uhr

Monatstreffen des Reservistenvereins im 
Jugendheim

Fr, 03.06.
20:00 Uhr

Vereinsmeisterehrung der Luftgewehr-/ 
Luftpistolenschützen beim Jagerwirt

IM GEWERBEGEBIET IN
GRIESSTÄTT Veranstalter: GB Veranstaltungsservice mit 

Unterstützung der Bürger für Griesstätt e.V.

OPEN
 AIR KINO

FR 03.06.2022 
Film wird noch 
bekanntgegeben

Jeweils ab 18 Uhr Bewirtung

SA 04.06.2022
Kaiserschmarrn-
drama

Bei schlechter Witterung in der 
Halle von Kanalservice Braunen

Eintritt: Erwachsene 8 €/ Schüler, 
Studenten, Jugendliche bis 16 J.: 5 €Altersfreigabe: FSK 12 Altersfreigabe: FSK 12 

(ab 6 J. in Begleitung eines (ab 6 J. in Begleitung eines 
Erziehungsbeauftragten)Erziehungsbeauftragten)




